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BABYDECKE
Größe  75 x 90 cm

MATERIAL
- 80 cm helles Leinen mit glatter Oberfläche und 80 cm 
dunkles Leinen mit Knitteroberfläche (LI), 135-145 cm 
breit/Gewicht 170 g/m²*

- 95 cm Volumenvlies aus Baumwolle (CO), 150 cm 
breit/Gewicht 80 g/m², Vlieseline® 277 COTTON

- 2-3 Stränge Moulinégarn, DMC in der Farbe des 
Leinens

*Zum Material können Sie auch andere weiche Stoffe 
oder feste Strickstoffe, wie z.B. Flanell, Baumwollvelours 
oder Baumwollfleece wählen.

ZUSCHNEIDEN
Stoffe vor dem Zuschneiden sorgfältig waschen und dämpfen, 
damit sie später nicht mehr einlaufen. 77 x 92 cm große Stücke 
aus hellem und dunklem Leinen sowie aus doppelt gefaltetem 
Volumenvlies zuschneiden; die Maße enthalten bereits 1 cm 
Nahtzugaben.

NÄHEN
Nähte: Nähte mit Geradstich nähen; die Nahtzugaben 
brauchen nicht versäubert zu werden, da sie in der fertigen 
Decke verdeckt bleiben. 

Zusammensetzen: Die aus Volumenvlies zugeschnittenen 
Teile auf die linke Stoffseite beider Leinenteile stecken und 
Leinen und Vlies an den Nahtzugaben aneinander heften. 
Dunkles und helles Teil rechts auf rechts aufeinander stecken 
und lange Kanten der Decke nähen, in der Mitte einer langen 
Kante eine Wendeöffnung von ca. 15 cm lassen. Nahtzugaben 
aufdämpfen. Nahtzugaben der langen Kanten in den Ecken auf 
beiden Seiten der Naht auf links legen und kurze Kanten der 
Decke nähen. Nahtzugaben der kurzen Kanten aufdämpfen und 
Decke auf rechts wenden. Wendeöffnung mit kleinen Handsti-
chen schließen. Decke sorgfältig bügeln. 

Steppen: Lagen der Decke durchsteppen, indem Sie kleine 
quadratische Ziernähte in gleichmäßigen Abständen voneinan-
der durch die Lagen nähen. Stellen der Quadrate auf der 
Decke nach der Modellzeichnung abmessen und z. B. mit 
Sicherheitsnadeln oder mit Heftstichen markieren. Alle sechs 
Fäden des Moulinégarns für das Nähen benutzen. Fünf 
Plattstiche nebeneinander in die Decke so sticken, dass die 
Stiche auf beiden Seiten der Decke ein kleines ca. 6 x 6 mm 
großes Quadrat bilden. Die Naht beginnt und endet so, dass 
die Fadenenden auf der hellen Seite der Decke bleiben. 
Fadenenden durch die Mitte des von den Plattstichen gebilde-
ten Quadrats ziehen und zum Knoten binden. Fadenenden auf 
ca. 2 cm Länge schneiden. Fäden des Moulinégarns so auseinan-
der trennen, dass von den Fadenenden eine kleine Quaste 
entsteht. 

Quasten: Aus fester Pappe ein Stück 9 x 9 cm schneiden und 
das Stück falten. Helles Moulinégarn ca. 20 Mal fest um die 
gefaltete Pappe drehen. Durch das obere Ende des Garnbün-
dels auf die Stelle des Bruchs der Pappe einen Faden durchzie-
hen und dieses Ende des Bündels damit festbinden. Am anderen 
Ende des Garnbündels mit einer Scherenspitze zwischen die 
offenen Papphälften gehen und die Fadenenden aufschneiden.

Oberes Ende der Garnbündel zwischen den Fingern fest 
zusammenhalten und festbinden; einen 15 cm langen Mouliné-
garnfaden abschneiden und mehrere Male dicht um das 
zusammengehaltene Ende wickeln. Fadenenden mit einer Nadel 
in die gewickelte Stelle einziehen, straffen und beide Enden so 
zusammenbinden, dass sie in der Quaste verdeckt sind. Das 
untere Ende der Quaste glatt schneiden.

Sie brauchen insgesamt vier Quasten. Quasten sorgfältig an die 
Ecken der Decke so festnähen, dass das Baby sie nicht 
abmachen kann.
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